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Lies Bielowski Trotz aller Therapie , 1989

1958 in Hall / Tirol geboren ; 1976 -1982 Pädagogik - und Psychologiestudium , Uni¬

versität Innsbruck ; seither freischaffend im Bereich Textilgestaltung und Mode

tätig ; 1985 Gründung einer Textilwerkstatt im Rahmen des Vereins » Traumwerk¬

statt « ; 1987 Erlernen des Filzens und Teilnahme am Internationalen Filzsymposi¬

on , Kesckemet / Ungarn ; seit 1988 Mitglied der Tiroler Künstlerschaft ; 1988 -1990
Kostümbildnerin am Innsbrucker Kellertheater und Kostüme für freie Theater¬

gruppen in Vorarlberg und Wien ; 1990 Teilnahme am Workshop » Textile Art Festi¬

val « , Bradford / England ; Teilnahme am Internationalen Filzsymposion , Aarhus / Dä -

nemark ; 1991 Teilnahme am Künstlersymposion » Erdung « , Vill / Innsbruck ; 1992

Gründung der Ateliergemeinschaft » Pembaurstraße KG « ; 1993 / 94 Teilnahme an

der Internationalen Textilbiennale » Flexible « , Warschau / Polen ; 1994 Datecom ex¬

terna Kunstpreis » Netzwerke « (i . Preis ) ; Teilnahme am Künstlersymposion » Tex¬

tile Kunst ? « , Sigharting / Oberösterreich ; seit 1994 Vortragende an der Hochschule

für Gestaltung , Linz ; 1996 Diplom , Universität Innsbruck ; seither Arbeiten mit Pa¬

pier ; lebt und arbeitet in Innsbruck

Ausstellungen : 1988 Tiroler Kunstpavillon , Innsbruck ; 1990 Badener Secessions -

tage , Baden bei Wien ; Kunststraße , Innsbruck ; 1991 Stadtturmgalerie , Innsbruck ;

MAK , Wien ; 1992 Künstlerforum , Bonn ; Galerie im Ursulinenhof , Linz ; 1992 -1994

V & V Schmuckgalerie , Wien ; Galerie EL , Linz ; Galerie im Traklhaus , Salzburg ;

1993 / 94 Textilmuseum , Tillburg / Niederlande ; Quarry Bank Mill , Manchester / Eng¬

land ; 1994 Schloß Büchsenhausen , Innsbruck ; 1995 Galerie im Taxispalais , Inns¬

bruck ; Tiroler Kunstpavillon , Innsbruck ; Städtische Galerie , Lienz ; 1997 Galerie

Maerz , Linz (gem . mit D . Karäcsonyi )

Literaturauswahl : Kat .Ausst . , Badener Secessionstage , Baden 1990 ; Kat .Ausst . ,

13 Künstler aus Tirol , Innsbruck 1992 ; Kat .Ausst . , BergWerk , Innsbruck 1992 ;

Kat .Ausst . , Textile Kunst 95 in Österreich , Innsbruck 1996 ; Magdalena Hörmann

(Hrsg .) , Arttirol II . Kunstankäufe des Landes Tirol 1994 -1996 , Innsbruck 1996 ;

Lies Bielowski , Filz - Bewegter Halt . Haltende Bewegung , Diplomarbeit , Inns¬

bruck 1996

Trotz aller Therapie , 1989 , Filz , Futterstoff , Messingständer ; 92 x 40 x 40 cm

Das Objekt von Bielowski ist eines der Kostüme , welche die Künstlerin für das

Theaterstück “Trotz aller Therapie” (Kellertheater , Innsbruck ) angefertigt hat . Ein

Messinggestell ist mit mehrfärbigem , als Kleidungsstück geschneiderten Filz um¬

hüllt . Der selbst händisch hergestellte Filz ist das bevorzugte Material von Bielo¬

wski ; er wurde im Theaterstück jedoch nicht ohne inhaltlichen Bezug verwendet .

In einer Liebesszene getragen , soll das Umhüllen der Partner in Filz Isolierung

und Abgeschlossenheit verdeutlichen , einen Zustand der durch Geschmeidigkeit ,

Nachgiebigkeit und Wärme des Stoffes wiederum relativiert wird .
C .W .
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Lies Bielowski Hüte Dich:
Auf der Hut , Unbehütet , Verhütet , Hüte Dich, 1991

Hüte Dich: Auf der Hut, Unbehütet , Verhütet , Hüte Dich, 1991, 4 -teiliges Objekt ,
Filz, Stahl , 29 x 40 x 138 , 29 x 40 x 136 , 29 x 40 x 142 , 29 x 40 x 152 cm ,
unsigniert

Im Jahre 1987 hatte Lies Bielowski die Möglichkeit , am Internationalen Filzsym¬
posion in Kesckemet / Ungarn teilzunehmen und dabei die Technik des ältesten
Textils der Menschheit zu erlernen . Seither bildet der Filz den Ausgangspunkt ih¬
rer künstlerischen Arbeiten . Dabei erzählt jedes Werk seine kleine Geschichte ,
die mittels einer eigenständigen Materialsprache visualisiert wird : »Hüte Dich:
Auf der Hut , Unbehütet , Verhütet , Hüte Dich« zeigt die bewegte Suche nach ei¬
ner Welt voller Symbole , Sinne und ironischen Wortspielen . Ein grauer Filzhut
und eine weiße Filzkugel sind die Akteure in dieser Werkreihe . Der Hut , teils als
Krone erkennbar , bedeckt den Kopf und umschließt den Gedanken . Die Kugel ,
unsere Urform , ist Ausdruck der Vollkommenheit . Beide gehen auf ein Wort - und
Suchspiel ein , verdeutlichen die Gefühle menschlicher Bereiche : das Verletztsein ,
das Intime , das Sinnliche und das Geborgene .

R.Z.
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